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Sonst war ihm wohl. Er war gesund
Und in den besten Jahren,
Er hatte gute Aktien und
Den schönen Hang, zu sparen.

Doch plötzlich ward ihm eng und bang,
Er fiel wie umgeschupft.
Es war auf einem Opfergang.
Er hat sich überlupft! bö

Nasreddin, der Schelm,
in den Ferien

Um dem häuslichen Zank zu entrinnen,

hatfe sich Nasreddin, der Schelm,
der osmanische Philosoph von Akschehr,

Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 25 21 20

Die Qualitäten aus Küche und

Keller befriedigen jeden Gast

Familie H. Kaiser

auf das Land begeben, wo es ihm
ausnehmend wohl gefiel. Als er nach Ablauf

zweier Wochen keine Anstalten
zur Heimreise getroffen hatte, sandte
ihm seine Frau einen Brief, worin sie

in barschem Tone seine Rückkehr
verlangte. Hadscha Nasreddin jedoch, der
keine Lust verspürte, dieser Aufforderung

Folge zu leisten, teilte dies der
Erbosten unter folgender Umschreibung

mit:
«Ich bin nicht klug - denn schreibe

ich: Du wärst nicht klug! - so liesest
Du ganz richtig: ich wäre nicht klug.
So aber schreibe ich: Ich bin nicht klug.

- Du liesest nun ganz richtig: Du bist
nichf klug.»

(nach H. R. Rehm: Nasreddin).

Zur Nachahmung, zugleich als sanfter
Geifjelzwick ins sonnenphlegmatisiertei
Feriengehirn empfohlen von Frido.
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